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Protokoll 28.03.2011, 19.30 Uhr Dippoldiswalde, Kirchplatz 6 
 
anwesend: Herr John, Herr Bilz Sup. Noth, H. Gieseler, Pfrin. Rudloff, Pfr. Döring, Fr. Lemke, Fr. 
Preißler, Fr. Frey, H. Lemke, Pfr. Lüdeking, Pfrin. Krautkrämer, Pfr. Adolph,  
 

entschuldigt: H. Neidhold, Pfr. Fischer, Pfrin. Rudloff, Frau Richter, Pfrin. Hacker, H. Haupt, 
 
 

Verlaufsplanung 
 
Zusammenarbeit mit ZMiR erfolgt über H. John und H. Bilz, 
 
1. Zusammenfassung des Erstgesprächs (siehe Anlage) keine Ergänzungen dazu aus der Gruppe 
Aus dem ZMiR kam der Gedanke: „Jede Gemeinde kann nicht alles machen“, „Wir wollen keine 
gallischen Dörfer.“  
 
Fr. Lemke bringt Gedanken für die Zukunft ein: Gemeindepädagogen sollen beim Kirchenbezirk 
angestellt werden. 
 
 
2. Wo erwarten wir Widerstände im Prozess der Perspektiventwicklung und Strukturanpassung: 

 
Widerstände sind zu erwarten… dagegen könnte helfen… 

wer etwas abgeben muss, wo nötige 
Vereinigungen anstehen 

Verluste begleiten, 
von (Selbst-)Vorwürfen entlasten 

wo etwas Neues eingeführt wird  

bei den „Kleinen“ im Kirchspiel, die zu wenig 
Informationen bekommen 

begründen, gut informieren, 
Öffentlichkeitsarbeit der Perspektiv-AG 

bei den Hauptamtlichen gegen 
Veränderungen des Berufsbildes 

von Selbstvorwürfen entlasten 
 

bei langjährigen Ehrenamtlichen  

nach fehlender Information oder 
Fehlinformation - Machtverlust 

bei Meinungsbildung beteiligen 

Heimatverlust  

 
 
Prozess-Architektur bis 2014 (siehe Anlage) 
 
Ergänzungen dazu: 

- Projekttag an einem Sonnabend planen 
- Recherche muss genügend Zeit haben 
- in Ephoralkonferenz berichten 
- wo gibt es ähnliche Projekte in der Landeskirche oder der EKD 

 
Recherche zur Situation des Kirchenbezirkes Freiberg (siehe Anlage) H. John und H. Bilz können von 
den einzelnen Recherchegruppen gern kontaktiert werden. 
 

- Fragenkatalog soll ausgearbeitet werden, der Gruppe zur Kontrolle schicken und dann zur 
Synode ausgegeben werden, 
(Frau Lemke, Herr Adolph, Herr Gieseler, Frau Preißler), an KV’s adressieren 

- Frau Frey erhebt kommunale Daten und fragt  Herrn Neidhold an 
- Herr Döring sichtet Tabellen II und fragt  Frau Richter an 
- Frist zur Abgabe: 31.05.2011 

 
Nächste Sitzung: am 27.06.2011, 19 Uhr - 22 Uhr, Freiberg Untermarkt 5. 
 
Protokoll: Lisett Preißler 


